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Themen

Wehrbau/steuerung
Grabenabflachung/pflege

Flachgewässeranlage
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Wehrbau- Anfänge















Wassermanagement nach Vorbild der „dynamischen 
Aue“

• Herbst- und Winterhochwasser ergeben Pfützen oder flache 
Wasserflächen

• Frühjahranfang: festgesetzter Wasserstand (optimale 
Brutbedingungen und umliegende Äcker unbeeinflusst)

•Nach und nach stufenweises Absenken des Wasserstandes      
schafft für die Jungvögel frische Stocherflächen zur 
Nahrungssuche

• Sommer: Verdunstung und Vegetationsentwicklung 
führen zu wesentlich geringerem Wasserstand und 
trocken fallenden Schlammflächen

Sommer/Spätsommer: Weitere Absenkung des 
Wasserstandes tlw. bis zur  Austrocknung durch Wehröffnung 
für die Mahd



Wehrsteuerung



Bingenheimer Ried
April 21      -8cm



Mai -20cm



Juni/Juli   -30cm



ab Juli/August Wasserstand abgesenkt



Sept -53cm



2015  18/19/ 21/22





Wehre ermöglichen bessere Grabenunterhaltung  und Abflachungen





Kosten: je m³ bei günstigen 
Bedingungen ca.11€ 
Transport <1km
davon 2€/m³ für Landwirt











Anlage von Flachgewässern





Insgesamt in den letzten 2 Jahrzehnten
weit über 150 solcher Flachgewässer













Prädationssichere Schutzzäune
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Reichelsheim Niederwiesen/Ludwigsquelle NSG Bingenheimer Ried

Bestandsentwicklung Kiebitz in Zäunen

Anzahl brütender Weibchen in den vier Zäunungsgebieten

(Reichelsheim 6 ha ab 2018, Niederwiesen 16 ha /Ludwigsquelle 6 ha ab 2020, 

Bingenheimer Ried 85 ha ab 2022 gezäunt)                                                                          

Mittlere Horloffaue (ungezäunt, zum Vergleich; kleine Grafik)
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Kiebitzbruten Wetteraukreis 1987 bis 2023
Dunkelgrün = Anteil in Gebieten mit 
Prädationsschutzzaun

Bruten Bruten in Schutzzäunen

Bestandsentwicklung Kiebitz Wetterau

In anderen Teilen von Hessen weiter abnehmend oder bestenfalls stabil



Löffelente in Deutschland

• 2022: bundesweit ohne 
BHR nur 37 Familien mit 
183 juv.

• BHR: 2022 = 24 Familien, 
169 juv.

• 2023 = 20 Familien, 89 
juv. + Bruten/Versuche in 
8 weiteren Gebieten

• 2024 = 36 Familien, 264 
juv. + Bruten/Versuche in 
weiteren 8 Gebieten



Brutvögel BHR 2024

• 25 Brutvogelarten mit überregionaler Bedeutung
• 8 Entenarten mit 157 Familien mit > 1.000 Küken!
• ca.15 Bekassinenreviere
• 1-2 Tüpfelsumpfhühner und 8-12 Wasserrallenreviere
• Lachmöwe: ca. 30 Bp, ca. 60 juv (eine von zwei Kolonien in HE)
• Rothalstaucher: 1 Bp, 3 juv (erstmals 2023 im Gebiet, eines von zwei 

Gebieten in HE)
• 25 Bp Zwergtaucher, 11 Bp Haubentaucher



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


